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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SV Zuchering 1937 VI : Post SV Ingolstadt III 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Seidel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Zuchering 1937 VI, als
Florian Seidel sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des Post SV Ingolstadt
III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Florian Seidel, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Seidel / Butt beim 11:9, 11:9, 13:11 von
Romberg / Hinsemann. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen
Bielz / Simon fanden Zechel / Butt von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden 11:7, 11:6, 11:5
gegen Rolf Hinsemann fand Florian Seidel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Eher
wenig Gegenwehr bekam Samuel Butt bei seinem Sieg in drei Sätzen von Werner Romberg. Das
war ein souveräner Sieg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Mirjam Zechel im Spiel gegen
Razvan Costea bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Jörg Butt gegen Hans-Georg Bielz, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Hans-Georg Bielz jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:3, 11:2, 7:11, 14:16, 11:13. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV Zuchering 1937
VI und Post SV Ingolstadt III in die Box. Florian Seidel kam mit der Spielweise von Werner Romberg
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg verpasste nachfolgend Samuel Butt dagegen bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Rolf Hinsemann. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Nichts auszurichten hatte Mirjam Zechel beim 3:11, 2:11, 6:11
gegen Hans-Georg Bielz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Mit 3:1 hatte
Jörg Butt im Match gegen Razvan Costea jedoch die Nase vorn. Ohne Satzgewinn für Mirjam Zechel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Werner Romberg. Florian Seidel überzeugte im
Match gegen Hans-Georg Bielz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Zuchering 1937 VI am 01.04.2022 gegen
den TSV Ingolstadt-Unsernherrn V erneut um Punkte. Die Mannschaft des Post SV Ingolstadt III
erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:
12. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Zuchering 1937 VI

Doppel: Seidel / Butt 1:0, Zechel / Butt 1:0 
Einzel: F. Seidel 3:0, S. Butt 1:1, M. Zechel 1:2, J. Butt 1:1 

 Post SV Ingolstadt III
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Doppel: Romberg / Hinsemann 0:1, Bielz / Simon 0:1 
Einzel: W. Romberg 1:2, R. Hinsemann 1:1, H. Bielz 2:1, R. Costea 0:2


